
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aula 

Fachpraktische Tätigkeit, Anleitung und Vertiefung Praktikumserfahrungen 

Über 50 Jahre Erfahrung auf dem Weg zum Abitur 

Praktikumsstellen  

Informationen zur fachpraktischen Ausbildung im Bereich Sozialwesen 

www.fos-bos-weilheim.de 

Ausbildungsbereiche 

Sie absolvieren Praktika in zwei Praktikumsstellen,  
aus jeweils einer der beiden Bereichsgruppen. 

Die Praktikumsstelle wird zum Schulhalbjahr gewechselt. 
 

Suchen Sie Ihre Praktikumsstellen in Absprache mit der Schule           
selbst aus und entscheiden Sie sich                                                            

für zu Ihnen passende Einrichtungen. 
 

Praktikumsphasen eines Schuljahres 
 

Der Wechsel von Praktikums- und Unterrichtsphasen  
gestaltet sich wie folgt: 

 
A-Block 

Klassen mit den Endungen a, c, e 
 

 
B-Block 

Klassen mit den Endungen b, d, f 
 

 

Unterrichtsphase 
(drei bis vier Wochen) 

 

 

Praktikumsphase 
(drei bis vier Wochen) 

 
 

Praktikumsphase 
(drei bis vier Wochen) 

 

 

Unterrichtsphase 
(drei bis vier Wochen) 

 
 

Unterrichtsphase 
(drei bis vier Wochen) 

 

 

Praktikumsphase 
(drei bis vier Wochen) 

 
 

Praktikumsphase 
(drei bis vier Wochen) 

 

 

Unterrichtsphase 
(drei bis vier Wochen) 

 
 

Unterrichtsphase 
(drei bis vier Wochen) 

 

 

Praktikumsphase 
(drei bis vier Wochen) 

 
 

Praktikumsphase 
(drei bis vier Wochen) 

 

 
Wechsel der Praktikumsstelle  

zum Schulhalbjahr 
 

 
Wechsel der Praktikumsstelle 

zum Schulhalbjahr 
 

 

… 
 

 

… 
 

 

 Freitags finden in den Praktikumsphasen 
fachpraktische Anleitung und Vertiefung in der Schule statt. 

 
Beispielhafte Inhalte der fachpraktischen Anleitung und Vertiefung: 

 

 Planung und Durchführung erzieherischer bzw. bildender Angebote                           
wie z. B. gestalterische Aktivität oder Unterrichtungsstunde    

 

 Reflektion und Aufarbeitung der Praktikumserfahrungen                    
wie z. B. der eigenen professionellen Rolle 

 

 Musik im Kontext sozialer Arbeit 
wie z. B. Stimmbildung, Klangspiele und Musiktherapie  

 

„Es war eine 
unglaubliche Erfahrung, 

in der Grundschule 
selbst eine Unterrichts-
stunde halten zu dürfen. 
Sie klappte auch ganz 

gut.“ 
 

 

„Die pädagogische 
Arbeit mit Kleinkindern in 

der Kinderkrippe war 
eine echte Heraus-

forderung, die ich aber 
ganz gut bewältigt habe.“ 
 

 

 
„Ich wurde für die Kinder 

im Kinderhort 
mehr und mehr zu einer 

Respektsperson.“ 
 
 

 

 

„Dadurch, dass ich den 
alten Menschen Zeit und 

Aufmerksamkeit 
geschenkt habe, hatte 
ich das Gefühl wirklich 

zu helfen.“ 
 

 
„Besonders gut gefiel 

mir, dass ich im 
Krankenhaus                        

bei Operationen dabei 
sein durfte.“ 

„Ich konnte mit dem 
Pflegeteam offen 

darüber sprechen, 
welche Tätigkeiten ich 

mir zutraue. So war das 
pflegerische Praktikum 

für mich ein Erfolg.“ 
 

Bereichsgruppe 1:  
Schule und Erziehung 

 

Bereichsgruppe 2:  
Heilpädagogik, Altenbetreuung, Pflege  

und weitere sozialpädagogische Arbeitsfelder 
 

 
Schule 

 
(z. B. Grund- oder 

Förderschule)  
 

 
Erziehung 

 
(z. B. Kinderkrippe, 

Kindergarten oder Hort)  
 

 
Heilpädagogik 

 
(z. B. heilpädagogische 

Förderstätte)  
 

 
Altenbetreuung 

 
(z. B. soziale Betreuung in 

Altenpflegeheimen)  
 
 

Sozialpädagogik 
 

(z. B. Straffälligen-, Sucht- 
Wohnungslosenhilfe)  

 

 
Pflege 

 
(z. B. Altenpflegeheim          

oder Krankenhaus)  
 

Aussagen aus Praktikumsberichten 
 

Unsere Schülerinnen und Schüler schildert  
die im Praktikum gemachten Erfahrungen z. B. wie folgt:  

 


